109 


Pieußiſhe Geſetſammlung 


1936 [ Ausgegeben zu Berlin, den 22 Mal 1036 Nr. 14 


Tag Znhalt: ii Seite 

6. 5. 36. Dritte Verordnung zur Anderung des Verzeichniſſes der Waſſerläufe erſter Ordnung 109. 
14. 5. 36. Dreizehnte Verordnung über Wohnſiedlungsge biete „. 111 
Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Polizeiverordnungen Preußiſcher Miniſter. . ‚112 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten 
Erlaſſe, Urkunden uw. E Vß• ns 
Berichten en ne ene rene ee MAD panne 21112 


(Mr. 14332.) Dritte Verordnung zur Anderung des Verzeichniſſes der Waſſerläufe erſter Ordnung. Vom 
6. Mai 1936. b ah | 55 


Auf Grund des $ 3 Abſ. 1 des preußiſchen Waſſergeſetzes vom 7. April 1913 (Geſetzſamml. 
S. 53) in der Faſſung des Artikels 1 des Geſetzes zur Anderung von Geſetzen über Waſſer⸗ und 
Bodenkulturangelegenheiten vom 25. Juli 1933 (Geſetzſamml. S. 274) und auf Grund des 
Artikels 2 des Geſetzes über den Neuaufbau des Reichs vom 30. Januar 1934 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 75) in Verbindung mit § 1 der Erſten Verordnung über den Neuaufbau des Reichs vom 
2. Februar 1934 (Reichsgeſetzbl. I S. 81) wird das Verzeichnis der Waſſerläufe erſter Ordnung 
unter Abſchnitt 1 „Natürliche Waſſerläufe“ und unter Abſchnitt II „Künſtliche Waſſerläufe“ ge⸗ 
ändert bzw. ergänzt: Nel adı 


— 7 ˖‚———— ͤ — —— T— ß ̃ ̃ ̃ ⁵ ͤœlvwvw b 


Bezeichnung des Waſſerlaufs | Endpunkte des Waſſerlaufs 


A. An Stelle der Angaben 
unter I. Natürliche Waſſerläufe: 
Ems 
Pregel 
Weſer 
und unter II. Künſtliche Waſſerläufe: 
Berliner Kanäle 
Werbellin⸗Kanal 
tritt folgendes: N 
* Ems Schönefliether Wehr Nordſee, a 
W Verbindungslinie der nordöſtlichen 
Deichecke bei Het Oude Schip (un⸗ 
gefähre Lage 58 26, 5" N und 
60 52’ 4" O) und der vorſpringen⸗ 
den Deichecke weſtlich von Pilſum 
(ungefähre Lage 530 29 8" N und 
3 3 7 1 52“ O) en 
*Pregel [ Zuſammenfluß von Friſches Haff 
mit Schleuſenkanälen (j. auch Angerapp, | Angerapp und Inſter REN. 
Untere, ſowie unter II. Künſtliche Waſſer⸗ nun | 
läufe: Inſterburger Kanal) 15 1907 F % ift 
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Bezeichnung des Waſſerlaufs 


Endpunkte des Waſſerlaufs 


— ͤ —ͤ—— —— — 8 —— — —ää4ůẽ . — — —— — 


*Weſer 
mit Schleuſenkanälen, insbeſondere auch 
bei Petershagen, Schlüſſelburg, Landes⸗⸗ 
bergen, Drakenburg und Langwedel (in 
Vorbereitung), von den Nebenarmen 
insbeſondere Weſerarm bei Sandſtedt 


Berliner Kanäle: 


Landwehr⸗Kanal Spree 
Neuköllner Kanal I Landwehr⸗Kanal a 
Vein, Spandauer Schifabrttanal Spree 
Berlin⸗Charlottenburger Verbindungs⸗ Spree 


Zuſammenfluß von 
Werra und Fulda 


Nordſee, 

Verbindungslinie zwiſchen dem 
Kirchturme von Langwarden und 
der Mündung des Oxſtedter Baches 
(Hamburgiſche Grenze) 8 


Spree 
Teltow anal 


Hohenzollernkanal und Berlin⸗ Aber 
burger Verbindungskanal 


Hohenzollernkanal und ein Span 


kanal Schiffahrtkanal 
Werbellin⸗Kanal Werbellin⸗See Finowkanal 
mit Roſenbecker Schleuſenteich und Pech⸗ : a 
teich 
B. In Fortfall kommen 
unter I. Natürliche Waſſerläufe: 
Norder Außentief a 
Wittmunder Tief 
und unter II. Künſtliche Waſſerläufe: 
Emder Vorflutkanal 
Großſchiffahrtweg Berlin-Stettin 
Luiſenſtädtiſcher Kanal 
(ſ. Berliner Kanäle) 
Treckfahrts⸗Kanal 
C. Neu aufgenommen werden 
unter II. Künſtliche Waſſerläufe 
1. hinter „Friedrich-Wilhelm-Ka⸗ 
nal“: | 
Goſener Kanal Südufer des Dämeritz⸗ Seddin-See 
Sees oh 
2. hinter „Hohenſaaten-Friedrichs⸗ 
thaler Waſſerſtraße“: 10 
Hohenzollernkanal Berlin⸗Spandauer Oderberger Gewäſſer 
ſoweit nicht Beſtandteil der Havel] Schiffahrtkanal und 
(Oranienburger und Spandauer Havel) Berlin⸗Charlottenbur⸗ 


mit Lehnitz⸗See 
3. hinter „Ihle⸗Kanal“: 
Inſterburger Kanal 


D. Zuſätze erhalten 


ger Verbindungskanal 


Inſterburger Hafen 


Pregel bei Gaitzuhnen 


1. der Waſſerlauf „Wilſterau“ unter I. Natürliche Waſſerläufe 


„einſchließlich Burggraben“, 


2. der „Oder⸗Spree⸗Kanal“ unter II. Künſtliche Waſſerläufe hinter (Wernsdorfer See) 


„mit Klein Müllroſer See“. 
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E. Geſtrichen wird 8 
1. bei dem natürlichen Waſſerlaufe „Fehntjer Tief“ der Endpunkt 
„und Herrentor“, 
2. bei dem künſtlichen Waſſerlauf „Emder en der a 
„Judentief und Doele- Pipentief . N 5 
F. Geändert iſt 
1. bei dem natürlichen Waſſerlauf „Ücker“ der Endpunkt 
„Straßenbrücke“ in „Reichsbahnbrücke“, 9 8 558 


2. bei dem künſtlichen Waſſerlaufe erben, zum Dortmund⸗ Ems⸗Kanal“ 
der Endpunkt 
„Emder Vorflutkanal“ in „ems Sede Sanatt. 


Berlin, den 6. Mat 1936. 
ER Da Preußiſche Staatsminiftertu. 


Göring. n 


(Nr. 14333.) Dreizehnte Verordnung über Wohnſiedlungsgebiete. Vom 14. Mai 1936. 


Auf Grund der 88 1 und 14 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohnſtedlungsgebieten 
vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. 1. S. 659) wird folgendes beſtimmt: 


Zu Wohnſiedlungsgebieten im Sinne des § 1 des Geſetzes über die Aufſchließung von Wohn⸗ 
ſiedlungsgebieten vom 22. September 1933 (Reichsgeſetzbl. I S. 659) werden erklärt 
I. aus dem Regierungsbezirke Gumbinnen 
und zwar 


aus dem Landkreis Inſterburg 

die Gemeinden 1580 ref! t md Fog 
Althof⸗Inſterburg, 
Angerlinde 8 
Georgenburg 
Georgenburgkehlen 
Gilliſchken 
Kamswyken 
Louiſenthal 
Neuendorf 
Pakalehnen 
Siemoniſchken 
Szameitkehmen 
Tammowiſchken; 5 


II. aus dem Regiekungsbezirke Frankfurt (Oder) 
und zwar | 
aus dem Kreiſe Königsberg Nm. 
die Gemeinden: 
Drewitz 
Stadt Küſtrin 
aus dem Landkreiſe Landsberg (Warthe) 


die Gemeinde 
Warnick 
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aus dem Kreiſe Lebus 

die Gemeinden: 
Gorgaſt 
Manſchnow. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 20. Mai 1936 in Kraft. 


Berlin, den 14. Mai 1936. e a 
Der Reichs⸗ und Preußiſche Arbeitsminiſter. 


In Vertretung: ; 


Krohn. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Polizeiwerordnungen 
Ptreußiſcher Miniſter 
(8 35 des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 — Geſetzſamml. S. 77 —). 

Im Amtsblatt der Regierung zu Hannover Stück 7 S. 35 (ausgegeben am 15. Februar 1936) 
und im Amtsblatt der Regierung in Minden Stück 5 S. 13 (ausgegeben am 1. Februar 1936) iſt die 
von dem Miniſter für Ernährung und Landwirtſchaft unter dem 16. Januar 1936 erlaſſene Polizei⸗ 
verordnung, betreffend Hochwaſſermeldeordnung für das Gebiet der Emmer in den Kreiſen Hameln⸗ 
Pyrmont und Höxter, veröffentlicht, die eine Woche nach dem Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft 
getreten iſt und am 31. Dezember 1965 außer Kraft tritt. 1 dd ‚SS 

Berlin, den 15. Mai 1936. 


Reichs⸗ und Preußiſches Miniſterium für Ernährung und Landwirtſchaft. 


Bekanntmachung. mad aun 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 31. März 1936 Ba 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Leitzkau zum Betrieb der 
öffentlichen Badeanſtalt 8 
durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 16 S. 73, ausgegeben am 18. April 1936; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. April 1936 N 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Recklinghauſen zum Bau 


einer Chauſſee Lippramsdorf-⸗Granat 8 


durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 17 S. 79, ausgegeben am 25. April 1936; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. April 1936 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Aachen für den Ausbau des 
Verbindungswegs von Cornelimünſter nach Mulartshütte 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 17 S. 89, ausgegeben am 25. April 1936. 


Berichtigung. 140 ite f 
Auf Seite 108 Zeile 4 von oben muß es ſtatt „Polizeiordnung“ heißen „Polizeiverordnung“. 
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